
 
In der nachfolgenden Anleitung werden die einzelnen Arbeitsschritte zum Einbau und zur Pflege unserer Massivholz-
Küchenarbeitsplatten erläutert. Zur einfacheren Handhabung während des Ausmessens und Aussägens empfehlen wir 
Ihnen, die Massivholzarbeitsplatte auf einen Sägebock zu legen.  
 
Im Anschluss an den Einbau ist es ratsam, Fachleute mit dem Anschluss von Gas, Wasser und Strom sowie des 
Einbaus von Ofen, Geschirrspüler und der Beleuchtung zu beauftragen. 

 
 
1. Arbeitsplatte platzieren  
 
Legen Sie die Arbeitsplatte auf die Unterschränke auf. Lassen Sie dabei ca. 3-5 mm Luft zur 
Rückwand sowie einen noch etwas kleineren Abstand zur Seitenwand bzw. zum 
angrenzenden Hochschrank. 
 
Wenn Sie die Arbeitsplatte in L-Form einbauen möchten, dann sollten die zwei Plattenteile 
möglichst in einer stumpfen Verbindung aufeinander treffen (keinesfalls in gewinkelter oder auf 
Gehrung geschnittener Verbindung). Die Einhaltung nachfolgender Arbeitsschritte ermöglicht 
es der Theke, dem normalen Ausdehnungs- und Schrumpfungsverhalten einer 
Massivholzplatte problemlos Stand zu halten.  

 
 
2. Ausmessen  
 
Messen Sie den Auflagebereich der Arbeitsplatte aus, vom Ende des Unterschrankes ab 
zuzüglich eines Überstandes von 2 cm. Markieren Sie dabei die Platte mit einem Bleistift; 
wenn Sie eine Handsäge benutzen, bitte auf der Oberseite; 
sollten Sie eine elektrische Handkreissäge verwenden, auf der Unterseite. 

 
 

 
3. Aussägen  
 
Zum Aussägen per Hand empfehlen wir Ihnen eine feingezahnte Handsäge. Um ein 
Absplittern zu vermeiden, sollten Sie den Schnittbereich mit einem Klebeband abkleben. 
Im Falle einer Kreissäge drehen Sie die Arbeitsplatte auf die Rückseite und befestigen hier 
einen Richtscheit, um die Säge entlang der korrekten Schneidelinie führen zu können.  
Die Schnittkante danach mit einer Feile nachschleifen.  

 
 
4. Spülbecken anzeichnen  
 
Die Arbeitsplatte ausrichten. Den Abriss der Unterschränke auf der Unterseite der 
Arbeitsplatte nachzeichnen. Dies garantiert ein fehlerfreies Ausschneiden der Spüle.  
Anschließend das Spülbecken umgedreht auf die Unterseite der Arbeitsplatte legen, dabei 
genau auf eine korrekte Ausrichtung nach allen Seiten achten. Den Rand des Spülbeckens mit 
einem Bleistift nachzeichnen. Verwenden Sie Ihren Bleistift sowie den Richtscheit um eine 
„Schnittlinie“ innerhalb der nachgezeichneten Linie zu ziehen.  

 
 
5. Spülbecken aussägen  
 
Nun die Arbeitsplatte auf Sägeböcke auflegen. Ein 10mm großes Loch für das Stichsägenblatt 
an allen 4 Ecken der Schnittlinie bohren. Danach entlang der Schnittlinie die Aussparung für 
das Spülbecken aussägen. 

 
 

 
6. Ausschnittskanten versiegeln  
 
Um das Eindringen von Feuchtigkeit zu verhindern, polyurethanhaltiges Silikon entlang der 
Schnittkanten mit einem Pinsel aufbringen. 

 
 



 
 

 
7. Abgleichen und Einpassen 
 
Nun gilt es,  die Unterseite der Arbeitsplatte an den Unterschrank anzupassen. 
Bitte prüfen Sie, dass die Aussparung für das Spülbecken nicht durch eine Verstrebung des 
Unterbauschrankes versperrt ist. Sollte dies der Fall sein, müssen Sie diese Leisten am 
Unterbauschrank entsprechend aussägen, so dass die Spüle perfekt eingepasst werden kann. 

 
 
 
 

 
8. Spülbecken einbauen  
 
Die Küchenarbeitsplatte wieder herunternehmen und umdrehen; zurück auf die Sägeböcke 
legen. Die Spüle entsprechend der beigefügten Anleitung einbauen. 

 
 
 
 

 
9. Arbeitsplatte absichern  
 
Die Arbeitsplatte wie in der Abb. mit den bereitgestellten Beschlägen absichern. 
Die Schlitzklammern erlauben es der Arbeitsplatte, sich problemlos auszudehnen und 
zusammenzuziehen. Die Arbeitsplatte platzieren, dabei die gleichen Abstände wie beim 
Ausmessen berücksichtigen. In regelmäßigem Abstand Befestigungspunkte festlegen und 
Vorbohrungen bohren, bevor Sie die die Platte absichern.  

 
 
 

 

 
10. Wasserhahn einbauen  
 
Sollte Ihr Spülbecken keine Vorbohrung für die Mischbatterie aufweisen, müssen Sie die 
notwendigen Aussparungen in die Holzplatte bohren. Klebeband aufbringen und die 
Platzierung des jeweiligen  Anschlussstückes anzeichnen. Die entsprechenden Löcher von 
Oben bohren und den Wasserhahn laut der beigefügten Anleitung einbauen. 

 
 
 
 

 

 
11. Holzarbeitsplatte vorbereiten  
 
Ihre Massivholz-Arbeitsplatte wurde im Werk bereits vorgeschliffen. 
Um sie auf den Gebrauch vorzubereiten, sollten Sie die Oberfläche mit einem dünnen 
Schmirgelpapier nachzuschleifen und mit einem geeigneten Holzpflegeöl veredeln. 
 
Tipp:  Zum Schutz gegen Feuchtigkeit und Dampf ist es ratsam eine Feuchtigkeitssperre im 
Bereich unter der Arbeitsplatte zum Geschirrspüler hin anzubringen.   
Tipp : Schleifen und ölen Sie Ihr Arbeitsplatte regelmäßig, somit gewährleisten Sie 
langanhaltenden Schutz und eine schöne Optik. Flecken und kleine Beschädigungen können 
mittels eines Sandpapiers entfernt werden. Wischen Sie im Anschluss die geschmirgelte 
Oberfläche sauber und ölen Sie die betroffene Stelle erneut.  

 
 
 

  

 
Fertig!  
 
Ihre Arbeitsplatte sowie die Spüle sind nun an ihrem Platz. 

 
 


